
 
 
 
 
 

Pfarrgemeinderat 

 

 

Protokoll der Sitzung vom 15.04.2026 um 19:00 Uhr im Pastor-Schoppmeier-Haus  
Anwesend: T. Krüper, B. Rehbein, M. Meier, B. Spinde, Dr. B. Poetsch, H. Reckmann, D. Faßbender, S.-C. Uhlmann, M. Jechalke, M. Jablonski, Pfr. A. Lamm 

Entschuldigt: M. Ginsterblum 

Unentschuldigt: D. Jost 

Feststellung: Das Gremium ist beschlussfähig. 

TagesOrdnungsPunkt Präsentation 

Thema 

Ergebnis Anmerkungen 

1. Genehmigung Protkoll Plenum Das Protokoll ist genehmigt.  

2. Berichte Pfr. A. Lamm KV: 

In der vergangenen Sitzung wurden der Friedhofshaushalt 

genehmigt, die Gebühren angepasst sowie der Erwerb eines 

KFZs, unter Zuhilfenahme eines Förderkredits des Landes 

NRW. 

Seelsorgeteam: 

Die liturgischen Dienste wurden bis September besprochen. 

Steuerungsgruppe: 

Nachdem zwei Investoren, die Eheleute Heinenberg (phon.) und 

das Architekturbüro Trieschmann, soll das Architekturbüro den 

Zuschlag bekommen. Das Konzept ist am attraktivsten und am 

gewinnversprechendsten. 

Zudem können hierbei die Mieter dort wohnen bleiben. 

 



Der PGR gibt diesbezüglich ein einstimmiges positives Votum 

ab. 

3. Pfarrgarten M. Meier Der Pfarrgarten könnte ein guter Ort für die Sommerseelsorge 

sein. Insb. die Wortgottesdienstfeierleiter können dort eingesetzt 

werden, um das Hauptamt zu unterstützen. Dr. B. Poetsch 

kümmert sich diesbezüglich und für eine Kinderkirche, um eine 

Fortbildung für die Wortgottesdienstfeierleiter. 

Des Weiteren könnte dort ein kleiner Spielplatz eingerichtet 

werden. Veranstaltungen wie public viewing, bspw. zur Fußball 

WM oder als Kino könnten ebenfalls dort stattfinden. 

Weiter könnte dort eine sogenannte „Schwätchenbank“ errichtet 

werden, welche ebenfalls für die Sommerseelsorge nutzbar 

wäre. 

M. Meier, B. Rehbein, B. Spinde und Pfr. A. Lamm bilden hierzu 

eine Steuerungsgruppe. 

Für die aktive Gestaltung sollen die Werkelgruppe aus Winz-

Baak gefragt werden. Des Weiteren setzt sich Pfr. A. Lamm 

diesbezüglich mit Ps. M. Schmitz und V. Keberlein in 

Verbindung setzten. 

 

4. Termine Pfr. A. Lamm Christi Himmelfahrt 

Wie üblich wird die Christi Himmelfahrtsprozession an der 

Lourdesgrotte in Blankenstein stattfinden. Anders als in den 

vergangenen Jahren, wird die Vorabendmesse in St. Joseph 

entfallen. 

Interessierte Helfer dürfen sich bei B. Rehbein melden. 

Pfr. A. Lamm ist für die Organisation von Musikern 

verantwortlich. 

 

Frohnleichnahm 

Wie üblich findet die Frohnleichnahmsprozession im Pfarrgarten 

statt. Unter dem Motto „aufeinander zu“, wird es üblicherweise 

eine Station in der evangelischen Kirche und am Ärztehaus 

geben. 

 



Goldkommunikanten sind herzlich eingeladen, sich im Pfarrbüro 

anzumelden, da es für sie ein kleines Present geben wird. 

Die Messdienerleiter werden gebeten, mindestens sechs 

Ministranten aus ihrer Gemeinde für den Dienst bei der 

Prozession zu motivieren. 

Es wird hier in jeder Gemeinde eine Vorabendmesse geben. 

 

Wallfahrt 

Der Termin ist bestätigt und wird binnen kurzem publiziert. 

5. Sommermahl M. Meier Der PGR übernimm die Organisation des 13.08.2026.  

6. Gottesdienstordnung Pfr. A. Lamm An dem 1. Advent wird sich die Gottesdienstordnung wie folgt 

ändern: 

St. Peter und Paul 

Die Abendmesse am Mittwoch wird gestrichen. Die Abendmesse 

am Donnerstag wird auf 19:30 Uhr oder 20:00 Uhr verlegt und 

um ein kulinarisches Angebot danach erweitert. 

St. Joseph 

Es ist angedacht, die Werktagsmesse auf den Mittwoch zu legen 

und nur alle zwei Wochen stattfinden zu lassen. Dies wird aber 

erst mit allen Beteiligten abgesprochen, bevor der PGR darüber 

endgültig abstimmt. 

Familienmessen 

Die Familienmesse in St. Mauritius wird lediglich in der Zeit der 

Erstkommunionvorbereitung stattfinden, da ansonsten nicht 

ausreichend Kinder in der Hl. Messe sind. 

Am 1. Sonntag im Monat wird im ökumenischen Zentrum die Hl. 

Messe zu einer Familienmesse. 

Das Hochamt der Pfarrei wird am 2. und 4. Sonntag im Monat zu 

einer Familienmesse umgestaltet. 

 

7. CLM Pfr. A. Lamm Es hat ein Gepräch zwischen den Vorsitzenden des PGR, KV 

und der Pfarrer der Pfarreien gegeben. 

Bevor etwas beschlossen wird, ist das Bistum jedoch 

angehalten, jegliche Zahlen bekanntzugeben, damit jede Pfarrei 

 



einen Überblick darüber hat, welche finanziellen und pastroralen 

Mittel zur Verfügung stehen werden. 

Die „heiße Phase“ wird für 2030 erwartet. 

Hr. Dudek (phon.) wird bis Juni seine Präsentation ajourieren 

und ernereut präsentieren. 

8. Prävention Pfr. A. Lamm Das aktuelle Schutzkonzept muss evaluiert werden. Fr. v. d. 

Burg wird sich diesbezüglich bei den Jugendgruppen in 

Verbindung setzen. 

 

9. Sonstiges Plenum Patronatsfest P. u. P. 28.06.2026 

In diesem Jahr wird die Verpflegung beim Patronatsfest in St. P. 

u. P. für die Besucher kostenpflichtig. 

Es wird einstimmig beschlossen, dass der PGR 900€ dazu 

beisteuert. 

Was läuft an den Standorten der Pfarrei gut und was läuft 

schlecht? 

Diese Frage wird in Zukunft in jede PGR-Sitzung aufgenommen. 

Das ökumenische Zentrum vermeldet einen Besucheranstieg 

zum Projekt „Hände“ an Karsamstag. 

Die Gemeinde St. Mauritius vermeldet einen guten Besuch zu 

Ostern. 

Die Gemeinde St. Joseph vermeldet einen deutlichen 

Besucheranstieg während des gesamten österlichen Triduums. 

Insb. die Ölbergnacht wurde sehr gut angenommen. 

 

 


